
 PROJEKTPORTRÄT FÖRDERPROGRAMM  
„NEUE ZIELGRUPPEN – JUNGE FLÜCHTLINGE“ IM RAHMEN DES ZUKUNFTSPLAN JUGEND  

Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit Baden-Württemberg, info@lag-jugendsozialarbeit-bw.de 

 

Projektnummer: JF 023 

Handlungsfeld: Offene Kinder- und Jugendarbeit 

Zielgruppe(n):  Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 15 Jahren aus verschiedenen  
Anschlussunterbringungen 

Träger des  
Projekts:  

Jugendbegegnungsstätte Freiburg – St. Georgen e.V.   

Titel des  
Projekts:  

Tanz(t)raum 

 
 

Beschreibung 
des Projekts: 

Das Projekt richtete sich an: 

 einheimische und Kinder mit Fluchterfahrung, die Freude an Bewegung, 
Tanz und an Musik haben 

 die Jugendlichen und jungen Erwachsenen waren eher durch familiäre 
Pflichten oder aufgrund von Sprachkursen verhindert, so dass eher jüngere 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 – 18 Jahren an dem Projekt teil-
nahmen 

 
Ziel des Projektes war:  

 Auseinandersetzung mit der eigenen Identität und dem eigenen Körper 

 Freizeitmöglichkeit, die kostenfrei ist 

 Schulung der Körperwahrnehmung, körperlichen Fitness, Förderung der 
Koordinationsfähigkeit  

 „nebenher“: Förderung der Sprachkenntnisse 

 Soziale Integration der Jugendlichen aller Herkunftsländer in eine Gruppe 
und zugleich Anbindungen an die Jugendzentren 

 Förderung eines Gemeinschaftsgefühls 
 
Wir haben folgendes gemacht:  

 Einüben von Choreografien und Tanzübungen in großen Gruppen, aber auch 
Anpassen an gruppendynamische Prozesse, teilweise Einüben von Choreo-
grafien in kleinen Gruppen 
 
Gezeigt hat sich dabei vor allem:  

 dass gerade in der Anfangsphase Dolmetscher_innen wichtig sind 

 ein Fahrdienst zum Abholen/Bringen der Kinder für die Eltern wichtig ist 
und dies viel Organisationszeit in Anspruch nimmt  

 dass es wichtig ist, die Eltern einzubeziehen und ihnen zu zeigen, was die 
eigenen Kinder machen 

 dass flexibel mit kontinuierlicher Teilnahme umgegangen werden muss 
bzw. bei Änderungen neue Gruppenmitglieder hinzukommen 

 Kompromisse gefunden werden müssen, wenn z.B: Eltern nicht gestatten, 
dass Mädchen vor Publikum ihre Körper zeigen. 

 
 

 
 

Kontaktdaten/  
Ansprech-
partner_in: : 

Jessica Pfister, JuKs St. Georgen/ Philipp Delfosse, JuKs Vauban,  
Telefon 0761 6331; E-Mail: jugend@juks-st-georgen.de  
Homepage/ Facebook- Seite: http://www.juks-st-georgen.de/  
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